
Yvelines: Frau brutal geschlagen und auf ein Feld geworfen – Täter in
Polizeigewahrsam
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Eine Frau wurde in der Nacht von Dienstag auf Mittwoch, 13. September, in Plaisir
(Yvelines) überfallen und schwer verletzt. Der mutmaßliche Täter wurde verhaftet
und in Polizeigewahrsam genommen.

„Wir sind in der Nacht in Plaisir zu einer Frau in den Vierzigern, die angegriffen und verletzt
wurde, gerufen worden“, erklärte die Feuerwehr des Departements Yvelines am Mittwoch,
dem 13. September, gegenüber der Nachrichtenagentur AFP. Die Frau war in der Nacht von
Dienstag auf Mittwoch in Plaisir (Yvelines) bei einem gewalttätigen Überfall schwer verletzt
worden. Eine Person wurde im Zusammenhang mit diesem Fall festgenommen, teilte die
Staatsanwaltschaft von Versailles der Nachrichtenagentur AFP mit, ohne weitere Einzelheiten
zu nennen. Das Opfer befand sich in Lebensgefahr, als es entdeckt wurde, und wurde von der
Feuerwehr in ein nahegelegenes Krankenhaus gebracht. Dort wurde die etwa 40-jährige Frau
in ein künstliches Koma versetzt.

In der Nacht von Dienstag auf Mittwoch entdeckte eine Streifenwagenbesatzung, die sich in
der Gemeinde Plaisir etwa 20 km westlich von Paris befand, einen blutüberströmten Mann.
Der Mann gestand den Polizisten, dass er eine Frau brutal geschlagen und sie in ein Feld in
der Nähe geworfen habe. Das Opfer wurde tatsächlich an der angegebenen Stelle schwer
verletzt aufgefunden, wie die Polizei und die Feuerwehr des Departements Yvelines
berichteten. Der Mann wurde daraufhin festgenommen.


